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Wiederholung

Abbildung s. Schandry, 2011, S. 152

Exekutive Funktionen haben 
Auswirkungen auf Lernleistung 
von Schülerinnen und Schülern.

Bewegung, Spiel und 
Sport verbessern 
exekutive Funktionen.
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• Forschungslage

o Exekutive Funktionen nehmen eine Schlüsselrolle zwischen Bewegung und Lernen ein

o Bewegungseinheiten mit kognitivem Anspruch sind besonders förderlich

• Problematik

o In bisherigen Arbeiten wird größtenteils die Schulwirklichkeit außer Acht gelassen

o Nach der Effektbestimmung erfolgt keine Implementierung von Förderstrategien

• Eigene Befunde... 

o ... haben gezeigt, dass eine bewegungsbasierte Förderung exekutiver Funktionen            
(+ der Schulleistung) auch im Schulalltag möglich ist

Lernförderung durch Bewegung

Voelcker-Rehage et al., 2011; Chang et al., 2012
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; Boriss, 2015



Lernförderung durch Bewegung
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„Kommando 
Sprung“



Individualisierung lernförderlicher 
Übungen im Sportunterricht
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Heterogenität im Schulsport
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„Unter individueller Förderung werden alle 
Handlungen von Lehrerinnen und Lehrern und von 
Schülerinnen und Schülern verstanden, die mit der 

Intention erfolgen bzw. die Wirkung haben, das 
Lernen der einzelnen Schülerin/des einzelnen 
Schülers unter Berücksichtigung ihrer/seiner 

spezifischen Lernvoraussetzungen, -bedürfnisse, 
-wege, -ziele und -möglichkeiten zu unterstützen.“

Kunze, 2009
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Allgemeine Ziele individueller Förderung

 Menschenrecht auf Bildung für alle 

 Recht auf gesellschaftliche Teilhabe und Abbau von Benachteiligungen

 Erreichen allgemeiner Bildungsstandards

 Stärkung individueller Eigenheiten

 Absicherung von Selektionsentscheidungen 

 Förderung sozialer Integration und Inklusion

 Differenzierung innerhalb heterogenen Lerngruppen

 Umgang mit Heterogenität als Chance

Kunze, 2009
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Spannungsfelder individueller Förderung

 Fallverstehen vs. Regelwissen

 Defizite vs. Kompetenzen 

 Lernförderung vs. Entwicklungsförderung

 Fremdbestimmung vs. Selbstbestimmung 

Neuber, 2011
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Fachdidaktische Ansatzpunkte zur individuellen Förderung 

Individuelle
Förderung von
Bewegung, Spiel 
und Sport

Individuelle 
Förderung durch
Bewegung, Spiel 
und Sport 

Individuelle Defizite 
als Ausgangspunkt

Sportförder-
unterricht

Lernförderung durch 
Bewegung 

Individuelle 
Kompetenzen als 
Ausgangspunkt 

Talentförderpro-
gramme

Entwicklungs-
förderung

Pfitzner & Neuber, 2012
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Fachdidaktische Ansatzpunkte zur individuellen Förderung 

Individuelle Förderung 
von Bewegung, Spiel 
und Sport

Individuelle Förderung 
durch Bewegung, Spiel 
und Sport 

Individuelle Defizite als 
Ausgangspunkt

Sportförderunterricht Lernförderung durch 
Bewegung 

Individuelle 
Kompetenzen als 
Ausgangspunkt 

Talentförderprogramme Entwicklungsförderung
im Schulsport 

Pfitzner & Neuber, 2012

Förderung exekutiver Funktionen im Schulsport
Prof. Dr. Nils Neuber & Dr. Karin Eckenbach



Sportförderunterricht 

 Ziele: Prävention und Kompensation körperlicher 
Leistungsschwächen und motorischer, psychomotorischer und 
psychosozialer Auffälligkeiten

 Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler mit Förderbedarf im 
motorischen, psychischen und/oder sozialen Bereich

 Biomedizinischer Zugang zu Haltung und Motorik – Diagnose und 
Kompensation motorischer Auffälligkeiten

 Sportförderunterricht – ein funktional-defizitärer Ansatz?

 Stigmatisierung von Schülern vs. Vielfalt als Chance

 Fehlender Anschluss an ähnliche Projekte (z.B. Inklusion)

Cwierdzinski, 2003; Dordel, 2003; Rusch & Weineck, 2007; Thiemann & Hoffmann, 2010
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Talentförderung 

 Ziel: Dauerhaftes, wettkampfsportliches  Engagement  sportlich 
talentierter Kinder und Jugendlicher in Schule und Sportverein

 Arten des Verbundsystems: Sportbetonte Schulen, Eliteschulen des 
Sports, Partnerschulen des Leistungssports 

 Spitzensportliche Infrastruktur, z.B. Olympiastützpunkte

 Gefahren des Kinderhochleistungssports:

 Notwendigkeit des kurzfristigen Erfolgs vs. langfristige Entwicklung 
sportlicher Höchstleistung 

 Trainings- und Wettkampfvariabilität vs. frühe Spezialisierung

Bohn et al, 2010; LSB NRW, 2010; Seidel, 2011
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Fachdidaktische Ansatzpunkte zur individuellen Förderung 

Individuelle Förderung 
von Bewegung, Spiel 
und Sport

Individuelle Förderung 
durch Bewegung, Spiel 
und Sport 

Individuelle Defizite als 
Ausgangspunkt

Sportförderunterricht Lernförderung durch 
Bewegung 

Individuelle 
Kompetenzen als 
Ausgangspunkt 

Talentförderprogramme Entwicklungsförderung
im Schulsport 

Pfitzner & Neuber, 2012
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Entwicklungsförderung durch Bewegung, Spiel und Sport 

 Pädagogische Leitidee des Schulsports in NRW

 Entwicklungsförderung im Doppelauftrag mit der Erschließung der 
Bewegungs-, Spiel Sportkultur 

 Pädagogische Akzentuierung mit hohen normativen Ansprüchen  

 Bewegungserziehung als Entwicklungsförderung (Prohl)

 Kindzentrierte Entwicklungsförderung (Zimmer)

 Bewegungszentrierte Entwicklungsförderung (Funke)

 Entwicklungsförderung als absichtsvolle Beeinflussung individueller 
Veränderungsprozesse 

Neuber, 2012
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Lernen und Bewegen?
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Ebenen methodischen Handelns

Laging, 2000, S. 7



Integratives Verständnis von Unterrichtsverfahren

Neuber, 2011

Unterrichten durch 
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Didaktische Überlegungen

 Selbstständigkeit schrittweise anbahnen – Methodenkompetenzen
ausbilden

 Verantwortung schrittweise übertragen – Schüler/-innen ernstnehmen 
und ihnen etwas zutrauen

 Kommunikation fördern – Feedbackkultur entwickeln

 Veränderte Rolle der Lehrkräfte – als Lernbegleiter weniger 
kontrollieren und mehr beobachten

 Veränderte Rolle der Schülerinnen und Schüler – als Akteure des 
Unterrichts Verantwortung für das eigene Lernen übernehmen

Pfitzner & Neuber, 2012

Förderung exekutiver Funktionen im Schulsport
Prof. Dr. Nils Neuber & Dr. Karin Eckenbach



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Bertelsmann Stiftung, 2009

Förderung exekutiver Funktionen im Schulsport
Prof. Dr. Nils Neuber & Dr. Karin Eckenbach



Kompatibilität lernförderlicher Übungen 
mit fachlichen Sportunterrichtsinhalten
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Kompatibilität lernförderlicher Übungen mit Unterrichtsinhalten

- Interventionsstudie ≠ authentische Unterrichtspraxis

- Wie kann die Förderung Bestandteil innerhalb eines Schulkonzepts werden?

- Sportunterricht: Beachtung des Lehrplans (Kompetenzerwartungen, 
Bewegungsfelder, Inhaltsfelder)

- In Zukunft integrativ statt additiv

Keine 1:1-Übertragung der Übungen in den Unterricht

Sinnvolle Einbettung der Lernförderung in die Unterrichtsinhalte
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Kognitive�Flexibilität

Spiele und Übungen, 
deren wechselndes 

Material und wechselnde 
Anforderungen schnelle 
Anpassungen verlangen.

Updating

Spiele und Übungen, bei 
denen bestimmte Regeln 

oder Abfolgen trotz 
parallel gestellter 

Anforderungen behalten 
bzw. mental manipuliert 

werden müssen.

Inhibition

Spiele und Übungen, 
bei denen bestimmte 

Handlungen 
unterdrückt werden 

müssen.

Exekutive Funktionen im (Sport-)Unterricht
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Gruppenarbeit zu…

„Kompatibilität lernförderlicher Inhalte mit 
fachlichen Sportunterrichtsinhalten“

oder
„Möglichkeiten einer individualisierten 

Lernförderung“

Ablauf
• Aufteilung in die 2 Gruppen

• Innerhalb der Gruppen Bildung von 3-/4er-Teams zur Bearbeitung der Aufgabe (30 Min)

• Theoretische bzw. praktische Erprobung der Ergebnisse / von Teilergebnissen
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Ausblick
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PLG Schule

1
Peter‐Hille‐Schule Nieheim
Lise‐Meitner‐Realschule Paderborn

2
Gesamtschule Hüllhorst
Gesamtschule Ennigerloh‐Neubeckum
Berufskolleg Halle

3 Gesamtschule Eilpe
Mildred‐Scheel‐Berufskolleg Solingen

4
Bertolt‐Brecht‐Gesamtschule Bonn
Joseph‐DuMont‐Berufskolleg Köln

5
Städt. Goethe‐Gymnasium Düsseldorf
Marienschule Krefeld
Berufskolleg Vera Beckers Krefeld

Zusammensetzung der 
professionellen Lern-

gemeinschaften (PLG)



Vorgehen Praxisphase I

- Jede Schule erfüllt 2 Aufgaben

1. Planung und Durchführung einer Sportunterrichtsstunde, in der die 
Förderung exekutiver Funktionen integriert wird

2. Hospitation inkl. Feedbackgespräch in einer PLG-Partnerschule

- Die genaue Ausgestaltung der Stunde kann frei gewählt werden (zusätzliche 
Schwerpunkte wie Individuelle Förderung / Diagnose sind möglich!)

- Für die Ergebnissicherung bietet es sich an, die Stundendurchführung 
fotographisch festzuhalten

- Bei Bedarf können zusätzliche Unterrichtsstunden konzipiert, durchgeführt 
und hospitiert werden!
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Ergebnissicherung

- Im Anschluss an die praktischen 
Erfahrungen erstellt jede PLG oder
jede Schule ein Poster zur 
Beschreibung der durchgeführten 
Stunde(n) und der Ergebnisse

- Auf der Website (geschützter 
Bereich) liegt eine Postervorlage
bereit. Diese bitte ausgefüllt bis zum 
21.02.17 07.03.17 per Mail an 
karin.eckenbach@wwu.de schicken

 professioneller Ausdruck wird von 
der WWU übernommen!
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Termin Modul III

01.03.2017
12:00-17:00

13.03.2017
11:00-16:00
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Modul II am 14.12.2016

Vielen Dank für die Mitarbeit!




